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Anforderungen, die der Verein an Züchter stellt, die in den Verein eintreten wollen. Alle 

Informationen stehen detailliert in der Zuchtordnung. 

 
1. Zuchtname: Jeder Züchter des Degu-Zuchtverein e.V. ist verpflichtet, einen Zwingernamen zu beantragen. Der 

Zwingername ist beim Mitgliederantrag zu nennen. 

2. Öffentliche Dokumentation: Die Züchter sind verpflichtet über eine Homepage, Facebook Seite, Instagram Profil 

oder sonstige Medien zu verfügen, um die Zucht für Außenstehende übersichtlich zu gestalten und diese aktuell zu 

halten. 

 Zuchttiere inkl. Foto mit Herkunft (Eltern, Züchter) auf der Homepage auflisten / Stammbaum Verlinkung 

auf Datenbank möglich. 

 Alle Würfe müssen auf der Homepage/Sonstiges des Züchters mit Wurfdatum, Eltern, Geschlechter der 

Babys und Farben aufgelistet werden. 

3. Der Züchter muss über ein Grundwissen an Genetik verfügen. Er verpflichtet sich zur Weiterbildung und 

Vertiefung dieses Wissens. Dafür bietet der Degu-Zuchtverein e.V. persönliche Hilfestellung an. Jeder Züchter 

muss vor Aufnahme in das Zuchtregister einen Fragenkatalog zu allgemeinen Zuchtfragen mit einer maximalen 

Fehlerzahl von 5% beantworten können. 

4. Bestehende Stammbäume müssen dem Degu-Zuchtverein e. V. vorgelegt werden. Hält die Registrierung einer 

genetischen Überprüfung nicht stand, darf das Tier nur mit Zustimmung des Vorstandes zur Zucht verwendet 

werden. 

5. Haltungsstandard: Pro Degu muss eine Fläche von mind. 0,5qm zur Verfügung stehen, empfohlen wird bei 

Zuchttieren eine Fläche ab 0,7qm pro Degu.  
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Bei Neueintritt einmalige Handlungen 
 
1. Zuchtordnung lesen. 

2. Fragebogen ausgefüllt mit Käfigfotos und sichtbar angebrachter Käfigkarte an den Verein senden. (Wird per E-Mail 
gesendet nach Erhalt des Mitgliederantrages). 

3. Vorlage der bestehenden Stammbäume beim Zuchtwart/Vorstand. Eventuelle Durchsprache nötig. 

4. Jeder Züchter muss vor Aufnahme in das Zuchtregister einen Fragenkatalog zu allgemeinen Zuchtfragen mit einer 
maximalen Fehlerzahl von 5% beantworten können. (Wird vom Verein angestoßen). 

Wiederholende Handlungen 

 Mitteilung neuer Zuchttiere an den Zuchtwart und somit Eintragung in die Datenbank. 

 Wurfmeldungen sind innerhalb von 2 Wochen nach dem Wurftag an den Zuchtwart/WhatsApp Gruppe 
einzureichen. Es müssen alle in einem Wurf geborenen Jungtiere registriert werden.  

Alle Daten nennen: Eltern (Namen, Farben, Trägereigenschaften), Wurfdatum, Anzahl der Babys, Farben, 
Geschlechter (mit Foto). Namen können nachgemeldet werden. 

 Eintragung des Wurfes auf der Homepage, Facebook Seite, sonstige Medien (2 Wochen Frist). 

 Namensgebung der Jungtiere zur Identifikation in der Datenbank notwendig, Jungtiere erhalten zum Vornamen 
den gewählten Zwingernamen.  

 Bei Abgabe von Jungtieren an Züchter muss ein Stammbaum ausgestellt werden (über die Datenbank möglich) 
und das Jungtier bereits vor Abgabe in der Datenbank eingetragen werden. 

 Eigene Dokumentation aller Abgabetiere / Besitzwechsel: Name des Jungtieres, Geburtsdatum, Name und 
Anschrift und Telefonnummer/E-Mailadresse des neuen Besitzers. 

 Eigentumswechsel an Zuchttieren sind dem Zuchtwart unverzüglich und unaufgefordert bekannt zu geben.  

 Bei Tod eines Zuchttieres ist dies innerhalb von 4 Wochen an den Zuchtwart zu melden, dies wird in der 
Datenbank vermerkt. 


